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Frühstücksbouillon.
Bereitungszeit S Minuten. — Für l Person.

Zuthaten: 6 Gramm Liebig's Fleisch-Extrakt, heißes
oder vielmehr kochendes Wasser, Salz, 1—S Eier, eine
Prise Muskatnuß.

In einer großen Tasse rührt man 6 Gramm Liebig's
Fleisch-Extrakt mit einem Eßlöffel kochenden Wassers klar,
gibt alsdann das sprudelnd kochende Wasser auf, rührt,
bis alles gut aufgelöst, gibt die in einer andern Tasse
tüchtig zerklopften Eier daran, salzt und reibt eine Prise
Muskatnuß darüber. Diese Bouillon wurde stets als vor-
züglich befunden und eignet sich besonders ihrer stärkenden
Eigenschaft wegen für Magenkranke, Bleichsüchtige und
Rekonvalescenten.
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Heiäenstoike O Wollstoffe ê kaumvvollstoffe.
floclifeine Sommerneufieiteu jecler kür Kostüme, klousen etc.
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Verlangen Sie überall

Seile
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Deberall zu kaufen

à 70 Lts. per Stück.

Lbrysantbernurn-Ccke cler „Schweiz".
»5- Aphorismen, -7»

ver Verstancl uncl clas Iherz steken auf
sekr gutem fusse. Siries vertritt oît âie
Stelle cles anckern so vollkommen, class
es sckvoer ist zu entsckeiclen, voelckes

von beicken tkätig voar.

«ter in clie Oeffentlickkeit tritt, kat
keine vacksickt zu ervoarten uncl keine
zu forckern.

Sin Mann mit grossen ülcleen ist ein

unbequemer Nackbar.

Mas clu voirklick besitzest, clas vourcle
> clir gesckenkt.

kNekr nocb als nsck clem Glück unse
rer Jugencl seknen voir uns im Nlter
nack clen Münscken unserer ^lugencl
zurück.

Erstritten ist besser als erbettelt.

vas Lüttelcken Makrkeit, clas in man
cker Lüge entkalten ist, clas mackt sie
surcktbar.

Unseren sckleckten Sigensckaften ge
genüber gibt es nur evoigen Kamps oàer
sckimpflicken frieclen.

vie kleinsten Süncler tkun clie grösste
Kusse.

Aus Marie von Ebner-Ssckenback: Aphorismen IV. AuN.
Verlag von Gebructer paetel, Aerlin.
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